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zweitgrößte Stadt 
Finnlands und zweisprachige Stadt mit Finnisch und Schwedisch

Wir sind TU Graz

Hei Suomesta, hallo aus Finnland,

heute darf ich euch von meinem Aufenthalt 
an der Aalto Design Factory in Espoo, Finn-
land, berichten! Dank des Erasmus+ Staff 
Mobility Trainings und des Unite!-Programms 
habe ich derzeit die Gelegenheit, diesen in-
spirierenden Ort hautnah zu erleben. Als Uni-
versitätsassistentin am Institut für Innovation 
und Industrie Management der TU Graz freut 
mich der Austausch mit der Aalto Design  
Factory besonders, denn unser „Product 
Innovation Project“ (PI) in Graz weist viele  
Parallelen zum Product Development Project 
(PDP) der Aalto University auf.

Die Aalto University ist bekannt für ihre inter-
disziplinäre Zusammenarbeit und praxisna-
he Forschung, was sich in einer lebendigen 
und weltoffenen Atmosphäre am Campus 
widerspiegelt. Das spüre ich auch bei mei-
nen neuen Kolleg*innen, die sehr offen und 
kommunikativ sind. Ihr freundlicher und un-
komplizierter Umgang hat es mir von Anfang 

an leicht gemacht, neue Kon-
takte zu knüpfen und schnell 
Teil des Teams zu werden.

Vor Kurzem hatte ich die Gele-
genheit, an den PDP-Workshops 
teilzunehmen. Dort konnte ich mich an 
der Entwicklung kreativer Lösungen betei-
ligen. Besonders bereichernd war es, mein 
Wissen im Bereich der industriellen Nach-
haltigkeit einzubringen und mit Studieren-
den und Forschenden über aktuelle Heraus- 
forderungen und Lösungsansätze zu dis-
kutieren. Diese Erkenntnisse haben sowohl 
meinen finnischen Kolleg*innen als auch mir 
einen echten Mehrwert gebracht. Nicht zu-
letzt werden die Erfahrungen, die ich hier 
sammeln konnte, einen wichtigen Beitrag zu 
meiner Dissertation leisten.

Zusammenfassend lässt sich festhalten, 
dass die innovative Kultur der Aalto Design 
Factory meinen Aufenthalt zu einem unver-
gesslichen Erlebnis macht. Finnland und 
insbesondere die Region Espoo bieten ein 

ideales Umfeld zum Forschen. Die unmittel-
bare Nähe zur Natur mit ihren Wäldern und 
Seen schafft eine einzigartige Atmosphäre. 
Hier findet man nach einem intensiven For-
schungstag die nötige Ruhe und Kraft, die 
für einen klaren Kopf so wichtig sind. Und ein 
Funfact am Rande: Wie sicher die meisten 
von euch wissen, ist Finnland weltberühmt 
für seine Saunakultur. Dementsprechend hat 
fast jedes Institut in Espoo eine eigene Sauna, 
in der man sich nach einem langen Studien- 
oder Arbeitstag wunderbar entspannen kann. 
Aber keine Sorge, selbstverständlich ohne 
Anwesenheitspflicht! 

Bis bald und liebe Grüße,

Marion 
Institut für Innovation und  
Industrie Management

AALTO DESIGN 
FACTORY  
IN ESPOO

Campus der Aalto University

Marion Unegg  
in FinnlandAusichtspunkt neben  

dem Campus Maari
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